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V e r h a n d l u n g s s c h r i f t 
 

aufgenommen am Donnerstag, 19. 11. 2015 stattgefundene  
 

konstituierende Sitzung 
 

des Gemeinderates St. Lorenz 
 

Tagungsort: Vereinsheim St. Lorenz 

 

Anwesende: 1.   Bürgermeister Johannes Gaderer, Am Höribach 25/2, 5310 

2. Karl Nußbaumer, Grünwinkel 22, 5310 

3. Mag. Wilma Birglechner, Mondseestr. 115, 5310 

4. Mag. Wolfgang Kaltenleitner, Keuschen 76, 5310 

5. Ing. Anton Ebner, St. Lorenz 50/2, 5310 

6. Karl Eder, Achenstr. 6, 5310 

7. Michaela Schleicher, Am Höribach 32, 5310 

8. DI Christian Lidl, Oberhöribach 21, 5310 

9. Gerhard Erber, Wagnermühle 128, 5310 

10. Matthias Widlroither, Mondseestraße 147, 5310 

11. Josef Schruckmayr, Plomberg 9, 5310 

12. Gernot Palten, St. Lorenz 84/3, 5310 

13. Johannes Eder, An der Drachenwand 80, 5310 

14. Thomas Herbst, Keuschen 43, 5310 

15. Mag. Harald Kohlberger, Höribachhof 39, 5310 

16. Matthias Stabauer, Höribachstr. 23, 5310 

17. Klaus Brajkovic, Schwarzindien 171/2, 5310 

18. Gottfried Kilzer, St. Lorenz 21, 5310 

19. Peter Hiller MAS, Wagnermühle 147, 5310 

20. Mag. Josef Dobesberger, Mondseestr. 116, 5310 

21. Bernadette Märzinger, Wagnermühle 14a, 5310 

22. Dr. Ingrid Lehmann, Mondseestr. 75/5, 5310    

23. DI Mag. Dr. Helmut Eichert, Wagnermühle 93, 5310 

 

Entschuldigt: Andreas Hammerl, Mag. Ulrich Humer (beide ÖVP); 

An ihrer Stelle anwesende Ersatzmitglieder: Mag. Albert Hollweger, Simon Strobl 

Sonstige anwesende Ersatzmitglieder: Georg Schafleitner, Gudrun Spielberger, August Schwertl (alle 

ÖVP); 

Mag. Beatrice Prost, Mag. Irmgard Hiller (Die Grünen) 

Vera Kasparetz, Mag. Maria Scharrer, Alexandra Nilsson, Sylvia Teske, Rudolf Stabauer (alle „Frischer 

Wind für St. Lorenz“) 

 

Bürgermeister Johannes Gaderer begrüßt die Mitglieder und Ersatzmitglieder des neu gewählten 

Gemeinderates der Gemeinde St. Lorenz und den Vertreter des Bezirkshauptmannes, Herrn Dr. Johann 

Sagerer, zur konstituierenden Sitzung. Ein herzliches Willkommen richtet er auch an die Zuhörer.   

 

Als direkt gewählter Bürgermeister eröffnet er die konstituierende Sitzung des Gemeinderates und stellt 

fest, dass 

a) diese Sitzung innerhalb der gesetzlichen Frist ordnungsgemäß einberufen habe, 

b) die Verständigung zu dieser Sitzung nachweislich erfolgte, 

c) die Abhaltung der Sitzung an der Amtstafel ordnungsgemäß kundgemacht wurde, 

d) die Beschlussfähigkeit gegeben ist, 

e) die Verhandlungsschrift der GR-Sitzung vom 1. 10. 2015 während der Sitzung zur Einsicht 

aufliegt und Einwendungen bis Sitzungsschluss eingebracht werden können; 
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f) zum Schriftführer AL Koloman Meindl bestellt wird, 

g) die Verhandlungsschrift der heutigen Sitzung von folgenden Parteienvertretern unterfertigt wird:  
 

ÖVP:                     Mag. Wolfgang Kaltenleitner 

FPÖ:                     Gernot Palten  

Die Grünen:            Mag. Josef Dobesberger 

Frischer Wind für St. Lorenz:  DI Mag. Dr. Helmut Eichert 

   

Tagesordnung: 
 

1. Angelobung des Bürgermeisters Johannes Gaderer durch den Vertreter des Bezirks-

hauptmannes; 

Der Vertreter des Bezirkshauptmannes, Dr. Johann Sagerer, ergreift das Wort und nimmt die 

Angelobung von Bgm. Johannes Gaderer vor; dieser legt das Gelöbnis mit den Worten „Ich gelobe“ in 

die Hand des Behördenvertreters ab.  

Danach übernimmt wieder Bgm. Gaderer die Vorsitzführung. 

 

2. Vornahme der Angelobung des neu gewählten Gemeinderates und der anwesenden Ersatz-

mitglieder durch den Bürgermeister; 

Zur Angelobung ersucht der Bürgermeister, dass sich alle Mitglieder und anwesenden Ersatzmitglieder 

von den Plätzen erheben. In der Konstituierenden Sitzung sind anwesend: 

Gemeinderäte: 

Karl Nußbaumer, Grünwinkel 22 

Mag. Wilma Birglechner, Mondseestr. 115 

Mag. Wolfgang Kaltenleitner, Keuschen 76 

Ing. Anton Ebner, St. Lorenz 50/2 

Karl Eder, Achenstr. 6 

Michaela Schleicher, Am Höribach 32 

DI Christian Lidl, Oberhöribach 21 

Gerhard Erber, Wagnermühle 128 

Matthias Widlroither, Mondseestr. 147 

Josef Schruckmayr, Plomberg 9 

Gernot Palten, St. Lorenz 84/3 

Johannes Eder, An der Drachenwand 80 

Thomas Herbst, Keuschen 43 

Mag. Harald Kohlberger, Höribachhof 39 

Matthias Stabauer, Höribachstr. 23 

Klaus Brajkovic, Schwarzindien 171/2 

Gottfried Kilzer, St. Lorenz 21 

Peter Hiller MAS, Wagnermühle 147 

Mag. Josef Dobesberger, Mondseestr. 116 

Mag. Bernadette Märzinger, Wagnermühle 14a 

Dr. Ingrid Lehmann, Mondseestr. 75/5, 5310 

DI Mag. Dr. Helmut Eichert, Wagnermühle 93, 

 

Anwesende Ersatz-Gemeinderäte: 

Mag. Albert Hollweger 

Simon Strobl 

Georg Schafleitner 

Gudrun Spielberger 

August Schwertl (alle ÖVP); 

 

Mag. Beatrice Prost 

Mag. Irmgard Hiller (beide Die Grünen); 
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Vera Kasparetz 

Mag. Maria Scharrer 

Alexandra Nilsson 

Sylvia Teske 

Rudolf Stabauer (alle „Frischer Wind für St. Lorenz“) 

 

Bgm. Gaderer verliest die Angelobungsformel; die Damen und Herren des Gemeinderates (und die 

anwesenden Ersatzmitglieder) legen das Gelöbnis mit den Worten „Ich gelobe“ in die Hand des 

Bürgermeisters ab. 

 

3. Berechnung und Bekanntgabe der Mandatsverteilung des Gemeindevorstandes und Wahl der 

Mitglieder des Gemeindevorstandes; 

Aufgrund des Wahlergebnisse vom 27. September 2015 ergibt sich nach dem d´Hondtschen Verfahren 

für den Gemeindevorstand folgende Sitzverteilung:  

4 ÖVP, 2 FPÖ, 1 Die Grünen.  

Die Wahl der Vorstandsmitglieder erfolgt in Fraktionswahl. Von der ÖVP, der FPÖ sowie den Grünen 

ist je ein gültiger Wahlvorschlag eingelangt, lautend auf folgende Namen: 

ÖVP: Bgm. Johannes Gaderer, Karl Nußbaumer, Mag. Wolfgang Kaltenleitner, Ing. Anton 

Ebner; 

FPÖ: Gernot Palten, Klaus Brajkovic 

Die Grünen: Peter Hiller MAS 
 

Vor der Abstimmung durch die Fraktionen weist der Vorsitzende darauf hin, dass nach § 52 der GemO 

Wahlen geheim durchzuführen sind, es sei denn, der Gemeinderat beschließt einstimmig eine andere 

Art der Abstimmung. Bgm. Gaderer stellt daher den Antrag an den gesamten Gemeinderat, alle 

Wahlen der heutigen Konstituierenden Sitzung mittels Handzeichen durchzuführen. 

Beschluss: einstimmig;  
 

Der Vorsitzende lässt über den Wahlvorschlag der ÖVP für den Gemeindevorstand abstimmen 

(nur ÖVP-Fraktion) und ersucht um ein Zeichen mit der Hand. 

Beschluss: einstimmig;  
 

Des Weiteren lässt der Vorsitzende die FPÖ-Fraktion über ihren Wahlvorschlag für den 

Gemeindevorstand abstimmen. 

Beschluss: einstimmig;  
 

Zuletzt lässt Bgm. Gaderer über den Wahlvorschlag der Grünen für den Gemeindevorstand 

abstimmen  und ersucht die betroffene Fraktion um ein Zeichen mit der Hand. 

Beschluss: einstimmig;  
 

4. Festsetzung der Anzahl der Vizebürgermeister; 

Der Bgm. stellt fest, dass in den vergangenen Perioden jeweils ein Vizebürgermeister bestellt wurde. Er 

stellt deshalb den Antrag an den gesamten Gemeinderat, auch für die kommende Periode einen 

Vizebürgermeister zu wählen. 

Beschluss: einstimmig;  
 

5. Wahl des Vizebürgermeisters; 

Seitens der ÖVP ist ein gültiger Wahlvorschlag für die Wahl des Vizebürgermeisters, lautend auf den 

Namen Karl Nußbaumer, Grünwinkel 22, 5310 St. Lorenz, eingebracht worden. Der Bgm. stellt den 

Antrag an die ÖVP-Fraktion, dass diese dem Vorschlag die Zustimmung erteilen möge. 

Beschluss: einstimmig;  
 

6. Angelobung des Vizebürgermeisters (durch den Vertreter des Bezirkshauptmannes) und der 

übrigen Vorstandsmitglieder (durch den Bürgermeister); 

Der Vertreter des BH ersucht Herrn Vizebgm. Karl Nußbaumer sich zu erheben und verliest die 

Gelöbnisformel; Vizebgm. Nußbaumer gelobt in die Hand des BH-Stellvertreters Dr. Sagerer. 
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Bgm. Gaderer übernimmt wieder den Vorsitz.  

Er ersucht nun die übrigen Vorstandsmitglieder Mag. Wolfgang Kaltenleitner, Ing. Anton Ebner, 

Gernot Palten, Klaus Brajkovic und Peter Hiller, sich zur Angelobung zu erheben. Bgm. Gaderer 

verliest die Gelöbnisformel, die Vorstandsmitglieder geloben in die Hand des Bürgermeisters. 

 

7. Einrichtung der Ausschüsse; 

a) Beschlussfassung, welche Ausschüsse in der Gemeinde St. Lorenz eingerichtet werden; 

Bgm. Gaderer verweist auf div. Vorgespräche unter den Fraktionen und stellt an den gesamten 

Gemeinderat den Antrag, neben dem Prüfungsausschuss folgende Ausschüsse einzurichten: 

 Bau-, Entwicklungs- und Planungsausschuss 

 Verkehrs- und Straßenausschuss 

 Bildungsausschuss Kindergarten, Schule, Jugend und Familie 

 Kultur-, Wirtschaft-, Sport- und Integrationsausschuss 

 Umwelt-, Wasser- und Kanalausschuss 

Beschluss: einstimmig  

 

b) Festsetzung der Anzahl der Mitglieder (Ersatzmitglieder) eines jeden Ausschusses mit 

Berechnung der Aufteilung auf die einzelnen Fraktionen; 

Lt. Gemeindeordnung soll die Zahl der Mitglieder in den Ausschüssen mit jener im Gemeindevorstand 

übereinstimmen. Auch die Verteilung der Ausschussmitglieder entspricht jener im Gemeindevorstand. 

Das bedeutet, mit Ausnahme des Prüfungsausschusses würde die ÖVP in jeden Ausschuss vier 

Mitglieder, die FPÖ zwei Mitglieder und die Grünen ein Mitglied entsenden; die Liste „Frischer Wind 

für St. Lorenz“ kann jeweils einen Fraktionsvertreter entsenden. 

Der Prüfungsausschuss umfasst drei Mitglieder der ÖVP, zwei der FPÖ und je ein Mitglied der Grünen 

sowie der Liste Frischer Wind für St. Lorenz. 

Der Bgm. stellt den Antrag an den gesamten Gemeinderat, die Ausschüsse wie dargelegt mit je sieben 

Mitgliedern zu besetzen. 

Beschluss: einstimmig;  

 

c) Beschlussfassung, welcher Fraktion in den einzelnen Ausschüssen das Vorschlagsrecht für den 

Obmann bzw. den Obmann-Stellvertreter zukommt 

Die im Gemeinderat vertretenen Fraktionen haben in mehreren Gesprächen über die Besetzung der 

Ausschüsse verhandelt.  

Bgm. Gaderer stellt den Antrag an den gesamten Gemeinderat, dass der Obmann des 

Prüfungsausschusses von der FPÖ, dessen Stellvertreter von der Liste Frischer Wind für St. Lorenz, 

Obmann und Obmann-Stv. des Umweltausschusses von der FPÖ, der Obmann des Kulturausschusses 

von den Grünen, die Obmann-Stellvertreterin des Verkehrs- und Straßenausschusses von den Grünen 

und alle übrigen Obmann- und Obmann-Stv.-Positionen von der ÖVP gestellt werden. Er ersucht um 

ein Zeichen mit der Hand. 

Beschluss: einstimmig;  

 

d) Wahl der Obmänner, Stellvertreter, Mitglieder und Ersatzmitglieder dieser Ausschüsse auf 

Grund von Wahlvorschlägen der einzelnen Fraktionen; 

 
Prüfungsausschuss: Partei 

Obmann: Mag. Kohlberger Harald FPÖ 

Obmann-Stv.: DI Mag. Dr. Eichert Helmut FW 

Mitglieder: Mag. Humer Ulrich  ÖVP 

 

Mag. Hollweger Albert  ÖVP 

 

Hammerl Andreas ÖVP 

 

Pachler Stefan FPÖ 

 

Mag. Dobesberger Josef Grünen 

Ersatzmitglieder: Eder Johannes FPÖ 

 

Kasparetz Vera FW 



 

Schwertl August ÖVP 

 

Stabauer Friedrich ÖVP 

 

Eder Karl ÖVP 

 

Herbst Thomas FPÖ 

 

Mag. Hiller Irmgard Grünen 

   Bau-, Entwicklungs- und 

Planungsausschuss 

Obmann: Ing. Ebner Anton ÖVP 

Obmann-Stv.: DI Lidl Christian ÖVP 

Mitglieder: Mag. Humer Ulrich ÖVP 

 

Widlroither Matthias ÖVP 

 

Gernot Palten FPÖ 

 

Klaus Brajkovic FPÖ 

 

Mag. Dobesberger Josef Grünen 

Fraktionsvertreterin: Kasparetz Vera  FW  

Ersatzmitglieder: Mag. Hollweger Albert ÖVP 

 

Schleicher Michaela ÖVP 

 

Mag. Birglechner Wilma ÖVP 

 

Stabauer Friedrich ÖVP 

 

Eder Johannes FPÖ 

 

Mag. Kohlberger Harald FPÖ 

 

Hiller Peter MAS Grünen 

Fraktionsvertreterin-Stv.: Nilsson Alexandra  FW 

 

 

 Verkehrs- und Straßenausschuss: 

 Obmann: Eder Karl ÖVP 

Obmann-Stv.: Dr. Lehmann Ingrid Grünen 

Mitglieder: Nußbaumer Karl ÖVP 

 

Stabauer Friedrich ÖVP 

 

Schleicher Michaela ÖVP 

 

Eder Johannes FPÖ 

 

Stabauer Matthias FPÖ 

Fraktionsvertreter: Stabauer Rudolf FW 

Ersatzmitglieder: Hammerl Andreas ÖVP 

 

Mag. Dobesberger Josef Grünen 

 

Sperr Norbert ÖVP 

 

Ing. Schachl Wolfgang ÖVP 

 

Wistauder Franz ÖVP 

 

Herbst Thomas FPÖ 

 

Heiser Philipp FPÖ 

Fraktionsvertreter-Stv.: Teske Sylvia FW 

   Bildungsausschuss Kindergarten, Schule, 

Jugend und Familie: 

Obmann Erber Gerhard ÖVP 

Obmann-Stv.: Mag. Birglechner Wilma ÖVP 

Mitglieder: Spielberger Gudrun ÖVP 

  Strobl Simon ÖVP 

  Eder Johannes FPÖ 

  Stabauer Matthias FPÖ 

  Mag. Märzinger Bernadette Grünen 

Fraktionsvertreterin: Mag. Scharrer Maria FW 

Ersatzmitglieder: Schachl Josef ÖVP 



 

Ing. Strobl Wolfgang ÖVP 

 

Humer Margit MA ÖVP 

 

Mag. Wolfgang Kaltenleitner ÖVP 

 

Kilzer Gottfried FPÖ 

 

Mag. Kohlberger Harald FPÖ 

 

Mag. Prost Beatrice Grünen 

Fraktionsvertreterin-Stv.: Teske Sylvia FW 
 
 

  Kultur-, Wirtschaft-, Sport- und 

Integrationsausschuss 

Obmann: Hiller Peter MAS Grünen 

Obmann-Stv.: Schruckmayr Josef ÖVP 

Mitglieder: Sperr Norbert ÖVP 

 

Hammerl Andreas ÖVP 

 

Ing. Schachl Wolfgang ÖVP 

 

Palten Gernot FPÖ 

 

Herbst Thomas FPÖ 

Fraktionsvertreterin: Teske Sylvia FW 

Ersatzmitglieder: Dr. Lehmann Ingrid Grünen 

  

Nußbaumer Karl ÖVP 

Ing. Ebner Anton ÖVP 

Kaltenbrunner Herbert ÖVP 

Nußbaumer Renate ÖVP 

Stabauer Matthias FPÖ 

Kilzer Gottfried FPÖ 

Fraktionsvertreterin-Stv.: Mag. Scharrer Maria FW 

 
 

Umwelt-, Wasser- und 

Kanalausschuss   

Obmann: Kilzer Gottfried FPÖ 

Obmann-Stv.: Stabauer Matthias FPÖ 

Mitglieder: Mag. Hollweger Albert ÖVP 

 

Mag. Kaltenleitner Wolfgang ÖVP 

Schachl Josef ÖVP 

Kaltenbrunner Herbert ÖVP 

Mag. Prost Beatrice Grünen 

Fraktionsvertreterin: Nilsson Alexandra FW 

Ersatz-Mitglieder: Pachler Stefan FPÖ 

 

Herbst Thomas FPÖ 

DI Lidl Christian ÖVP 

Ritter Andreas ÖVP 

Widlroither Alois ÖVP 

Spielberger Friedrich ÖVP 

Mag. Märzinger Bernadette Grünen 

Fraktionsvertreterin-Stv.: Kasparetz Vera FW 

 

Bürgermeister Gaderer stellt den Antrag, jede im Gemeinderat vertretene Fraktion möge zu den 

verlesenen Besetzungen die Zustimmung erteilen.  

 

Beschluss ÖVP: einstimmig;  

Beschluss FPÖ: einstimmig;  

Beschluss Die Grünen: einstimmig;  

Beschluss Frischer Wind für St. Lorenz: einstimmig;  
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8. Beschlussfassung von Vertretern (Stellvertreter) 

a) in die Verbandsversammlung des Sozialhilfeverbandes Vöcklabruck; 

b) in die Verbandsversammlung des Bezirksabfallverbandes; 

Bgm. Gaderer stellt den Antrag an den gesamten Gemeinderat, in die Verbandsversammlung des 

Sozialhilfeverbandes Bürgermeister Johannes Gaderer ÖVP) sowie Gottfried Kilzer (FPÖ) und als deren 

Ersatz Vizebgm. Karl Nußbaumer bzw. Thomas Herbst zu nominieren. 

Beschluss: einstimmig;  

 

Ebenso stellt er den Antrag an den gesamten Gemeinderat, in den Bezirksabfallverband Bürger-

meister Johannes Gaderer bzw. Vizebürgermeister Karl Nußbaumer als Ersatzmitglied zu entsenden.  

Beschluss: einstimmig;  

 

9. Bestellung eines Vertreters (und Ersatzmitgliedes) in den Reinhaltungsverband Mondsee-

Irrsee; 

Der Vorsitzende stellt den Antrag an den gesamten Gemeinderat, in den Reinhaltungsverband 

Mondsee-Irrsee wie bisher den Bürgermeister bzw. den Vizebürgermeister als dessen Ersatz zu 

entsenden. 

Beschluss: einstimmig;  

 

10. Bestellung von sechs Mitgliedern in den Sanitätsgemeindeverband St. Lorenz; 

GV Ebner entfernt sich. 

 

Aufgrund der Einwohnerzahl hat die Gemeinde St. Lorenz sechs Vertreter in den Sanitäts-

gemeindeverband St. Lorenz zu entsenden. Folgende Personen wurden namhaft gemacht: 

 
Mitglieder: Bgm. Gaderer Johannes ÖVP 

 

Schachl Wolfgang ÖVP 

 

Schwertl August ÖVP 

 

Eder Johannes FPÖ 

 

Stabauer Matthias FPÖ 

 

Mag. Dobesberger Josef Grünen 

 

   

Ersatzmitglieder: Vizebgm. Nußbaumer Karl ÖVP 

 

Mag. Birglechner Wilma ÖVP 

 

Humer Margit MA ÖVP 

 

Heiser Philipp FPÖ 

 

Brajkovic Klaus FPÖ 

 Hiller Peter MAS Grünen 

 

Bgm. Gaderer stellt den Antrag an den gesamten Gemeinderat, dem vorliegenden Vorschlag die 

Zustimmung zu erteilen.  

Beschluss: einstimmig (24; GV Ebner bei Abstimmung nicht anwesend);  
 

 

 

11. Beschlussfassung der Vertreter in den Personalbeirat gem. § 13 OÖ. Gemeindebediensteten-

gesetz 2001 (vier Dienstgeber- und drei Dienstnehmervertreter und Stellvertreter); 

GV Ebner kehrt in die Sitzung zurück. 

Die Zusammensetzung des Personalbeirates erfolgt nach dem Gemeindebedienstetengesetz. Demnach 

kommt der Vorsitz der stimmenstärksten Fraktion zu, darüber hinaus steht den drei stärksten im 

Gemeinderat vertretenen Fraktionen je ein Sitz zu. Das heißt für die Gemeinde St. Lorenz, dass die ÖVP 

den Vorsitz innehat sowie ein weiteres Mitglied stellt, SPÖ und FPÖ entsenden jeweils ein Mitglied. 

Aufgrund der eingebrachten Wahlvorschläge steht nachstehende Zusammensetzung des Personalbeirates 

zur Abstimmung: 
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Dienstgeber 

Vorsitz:  Bgm. Johannes Gaderer, Am Höribach 25, 5310 (ÖVP) 

Mitglieder:  Vizebgm. Nußbaumer Karl, Grünwinkel 22, 5310 (ÖVP) 

   Herbst Thomas, Keuschen 43, 5310   (FPÖ) 

Mag. Hiller Irmgard, Wagnermühle 147, 5310 (Grünen) 

Ersatzmitglieder: Mag. Kaltenleitner Wolfgang, Keuschen 76, 5310 (ÖVP) 

   Ing. Ebner Anton, St. Lorenz6 50/2, 5310  (ÖVP) 

   Brajkovic Klaus, Schwarzindien 171/2, 5310 (FPÖ) 

   Hiller Peter MAS, Wagnermühle 147, 5310  (Grünen) 

Der Bgm. stellt den Antrag, dem Vorschlag die Zustimmung zu erteilen. 

Beschluss: einstimmig  

 

Seitens der Dienstnehmer wurden folgende Vertreter namhaft gemacht: 

Mitglieder:  Aichriedler Claudia (Gemeindeamt)  

Gratzl Andrea (Kindergarten) 

Nußbaumer Johannes (Bauhof) 

Ersatzmitglieder: Mag. Staudinger Eva (Gemeindeamt) 

   Rettenbacher Maria (Kindergarten) 

   Schweighofer Josef (Bauhof) 

Der Bgm. stellt den Antrag, dem Vorschlag die Zustimmung zu erteilen. 

Beschluss: einstimmig  

 

12. Namhaftmachung und Beschlussfassung von drei Mitgliedern (Ersatzmitglieder) zur 

Entsendung in den Jagdausschuss (§ 16 Abs. 2 OÖ. Jagdgesetz); 

Für den Jagdausschuss sind seitens des Gemeinderates 3 Mitglieder sowie 3 Ersatzmitglieder namhaft zu 

machen. Aufgrund des Wahlergebnisses stehen zwei Mitglieder der ÖVP-Fraktion, ein Mitglied der FPÖ 

zu, die folgenden Wahlvorschlag eingebracht haben: 

 

Mitglieder:   Hammerl Andreas, St. Lorenz 19, 5310  (ÖVP) 

Nußbaumer Karl, Grünwinkel 22, 5310  (ÖVP) 

Palten Gernot, St. Lorenz 84/3, 5310   (FPÖ) 

Ersatz-Mitglieder:  Mag. Kaltenleitner Wolfgang, Keuschen  76, 5310 (ÖVP) 

    Schruckmayr Josef, Plomberg 9, 5310  (ÖVP) 

    Brajkovic Klaus, Schwarzindien 171/2, 5310 (FPÖ) 

Der Bgm. stellt den Antrag, dem Vorschlag die Zustimmung zu erteilen. 

Beschluss: einstimmig  

 

13. Beschlussfassung von neun Mitgliedern in die Generalversammlung des Regional-

entwicklungsvereines Mondseeland; 

In die Generalversammlung des Regionalentwicklungsvereines Mondseeland werden lt. Statuten 

Bürgermeister, Vizebürgermeister und so viele weitere Vertreter entsandt, wie der Gemeindevorstand 

Mitglieder hat, wobei jede Gemeinderatsfraktion mit zumindest einem Vertreter in der 

Generalversammlung vertreten sein soll. Das heißt für die Gemeinde St. Lorenz, dass neun Personen 

entsandt werden. Dafür liegt folgender Wahlvorschlag vor: 

 

Mitglieder:   Bgm. Gaderer Johannes, Am Höribach 25/2  (ÖVP) 

    Vizebgm. Nußbaumer Karl, Grünwinkel 22, 5310 (ÖVP) 

    Schruckmayr Josef, Plomberg 9, 5310  (ÖVP) 

    Humer Margit MA, St. Lorenz 4, 5310  (ÖVP) 

    Sperr Norbert, Eich 34/21, 5310   (ÖVP) 

    Palten Gernot, St. Lorenz 84/3, 5310   (FPÖ) 

    Brajkovic Klaus, Schwarzindien 171/2, 5310 (FPÖ) 

    Hiller Peter MAS, Wagnermühle 147, 5310  (Grünen) 

    Kasparetz Vera, Höribachhof 7, 5310  (FW) 
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Ersatzmitglieder:  Mag. Birglechner Wilma, Mondseestr. 115, 5310 (ÖVP) 

Schachl Josef, Gries 6, 5310    (ÖVP) 

Nußbaumer Renate, Gries 1, 5310   (ÖVP) 

    Schleicher Michaela, Am Höribach 25, 5310 (ÖVP) 

    Ing. Strobl Wolfgang, Achenstr. 55, 5310  (ÖVP) 

    Eder Johannes, An der Drachenwand 80, 5310 (FPÖ) 

    Kilzer Gottfried, St. Lorenz 21, 5310  (FPÖ) 

    Mag. Dobesberger Josef, Mondseestr. 116, 5310 (Grünen) 

    Nilsson Alexandra, Wagnermühle 76, 5310  (FW) 

Der Bgm. stellt den Antrag, dem Vorschlag die Zustimmung zu erteilen. 

Beschluss: einstimmig  

 

14. Verein zur Förderung der Infrastruktur (VFI) in der Gemeinde St. Lorenz; Kenntnisnahme 

der Entsendung des Gemeindevorstandes in den Aufsichtsrat (§§ 4, 9 und 14 der 

Vereinsstatuten) sowie Entsendung des Obmannes und des Obmann-Stv. des Prüfungs-

ausschusses als Rechnungsprüfer des VFI 

Die Mitglieder des Gemeinderates nehmen dies zustimmend zur Kenntnis. 
 

 

 

15. Gehweg Höribachhof; Auftragsvergabe 

In der Gemeinderatssitzung v. 1. 10. 2015 wurde der Gegenstand mit der Begründung vertagt, 

zusätzliche Angebote einzuholen. Nunmehr liegen vier Angebote vor.  

Wie den Fraktionsobleuten bereits mit e-mail v. 19. 10. 2015 mitgeteilt wurde, ging als Bestbieter der 

Ausschreibung die Fa. Hofmann aus Redlham mit dem Bruttopreis von € 57.293,54 und 3 % Skonto 

bei Bezahlung innerhalb von 14 Tagen hervor.  

Da im Voranschlag für die Maßnahme keine Mittel enthalten sind, wird vorgeschlagen, die Finanzierung 

aus dem Verkaufserlös für das Gstk. 1220/132 (ehem. KIGA Standort) und den zu erwartenden 

Landeszuschüssen in Höhe von € 15.000,-- (siehe Schreiben LH-Stv. Franz Hiesl) zu bewerkstelligen.   
 

Kosten:  € 57.293,54 

Landeszuschuss: € 15.000,00 

Rest:   € 42.293,54 
 

GR Karl Eder stellt den Antrag, den Auftrag an die Bestbieterfirma Hofmann GmbH Co. KG 

zum Bruttopreis von € 57.293,54 – 3 % Skonto bei Bezahlung innerhalb von 14 Tagen – zu vergeben 

und der vorgeschlagenen Finanzierung die Zustimmung zu erteilen.  

Beschluss: einstimmig;  

 

16. Änderung des ÖEK / Flächenwidmungsplan (ehem. Kindergartenareal + Areal DI David 

Ebner); Einleitung Verfahren; ÖEK-Änderung Nr. 1.23 (Gstk. 1220/132 und 1220/133, KG St. 

Lorenz) und FWPL. Ä. Nr. 3.121, ehemaliger Standort KIGA St. Lorenz (Gstk. 1220/132) und 

FWPL. Ä. Nr. 3.120, Antragsteller: DI David Ebner (Gstk. 1220/133) 

Zum gegenständlichen Tagesordnungspunkt werden die Gemeinderatsbeschlüsse v. 1. 10. 2015 in 

Erinnerung gerufen, mit denen u. a. ein außergerichtlicher Vergleich mit Frau Mag. Nicolette Waechter 

hinsichtlich der Gstk. 1220/132 und 1220/134 und die Flächenwidmungsplanänderungen Nr. 3.121 und 

3.120 jeweils einstimmig beschlossen wurden.  

Nunmehr hat sich entgegen der ursprünglichen Feststellung des Ortsplaners herausgestellt, dass zur 

Änderung des Flächenwidmungsplanes auch das Örtliche Entwicklungskonzept geändert werden muss, 

was hiermit geschehen soll.  

GV Anton Ebner stellt den Antrag, nachstehende Änderungsverfahren einzuleiten:   

Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 1, Änderung Nr. 23:  

Im Bereich des Gstk. 1220/132, KG St. Lorenz – Eigentümerin Gemeinde St. Lorenz - ist die Festlegung 

von Sonderfunktion Kindergarten auf Wohnfunktion abzuändern. 

Im Bereich des Gstk. 1220/133 – Eigentümer DI Ebner – ist die Festlegung von Sonderfunktion 

Forschungsgebiet auf Wohnfunktion abzuändern.   

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 3.121:  



Das betroffene Gstk. 1220/132 - Eigentümer Gemeinde St. Lorenz – ist rechtswirksam als Sondergebiet 

des Baulandes Kindergarten gewidmet. 

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 3.120: 

Das betroffene Gstk. 1220/133 – Eigentümer DI David Ebner – ist rechtswirksam als Sondergebiet des 

Baulandes Forschungsgebiet gewidmet.  

Beide Grundstücke sollen nunmehr auf Grund der bereits festgestellten Baulandeignung und der 

organischen Erweiterung des Siedlungsbereiches „Höribach“ in Wohngebiet gewidmet werden. Infra-

strukturell ist der Änderungsbereich optimal versorgt und in zentraler Lage. 

Die Änderungen (ÖEK / FWPL) liegen im Sinne der Bestimmungen des § 36 Abs. 2 (Erfordernis fürs 

Gemeinwohl) und § 36 Abs. 2 OÖ. ROG. idgF. (kein Widerspruch zu öffentl. Interessen, Planungszielen 

der Gemeinde und Interessen Dritter). 

Beschluss:  einstimmig;  

 

 

 

17. Allfälliges; 

 GV Brajkovic lädt zum Adventsingen des Sängerbunds Mondsee am Sonntag, 29. November, 16 

Uhr, in den Festsaal des Schlosses Mondsee; 

 GV Peter Hiller MAS ersucht, dass ein Sitzungsplan für 2016 erstellt wird und dieser per Mail den 

Gemeinderäten zukommt 

 

18. Bürgerfragestunde 

Keine Wortmeldungen 

 

19. Genehmigung der Verhandlungsschrift vom 01. 10. 2015; 

Die Verhandlungsschrift vom 1. 10. 2015 wird auf Antrag von Bgm. Gaderer ohne Einwendungen 

genehmigt. Beschluss: einstimmig 

 

Bgm. Gaderer ergreift das Wort und hält fest, dass in der heutigen Sitzung die Weichen für die nächsten 

sechs Jahre Gemeindepolitik in St. Lorenz gestellt worden seien. Mit den im GR vertretenen Parteien 

träfen verschiedene Sichtweisen aufeinander. Vor der Gemeinderatswahl habe es hitzige Debatten 

gegeben, die weit über Gemeindeagenden hinausgegangen seien. Darum ersuche er über Parteigrenzen 

hinweg um eine gute Zusammenarbeit. Als Gemeindepolitiker arbeite man für das Wohl der 

Bürgerinnen und Bürger vor Ort. Eine bedeutende Aufgabe werde sein, Arbeitsplätze und Wohn-

möglichkeiten zu schaffen und gleichzeitig die unvergleichlich schöne Landschaft und Kultur zu 

erhalten. Man solle auf die Mitmenschen in der Gemeinde zugehen und ihre Anliegen ernst nehmen. In 

Gesprächen mit den Bürgerinnen entstünden neue Ideen und Gesichtspunkte; sie könnten aber auch eine 

Aufforderung sein, den eingeschlagenen Weg nochmals zu hinterfragen. 

An die Adresse der Gemeinderäte richtete Gaderer den Dank, dass diese einen Teil ihrer Freizeit der 

Gemeinde widmen; den neuen Mitgliedern des Gemeinderates wünsche er viel Erfolg und Freude in 

ihrem Ehrenamt. 

Abschließend zitierte Bgm. Gaderer den deutschen Staatsmann Konrad Adenauer, der gesagt hat: „In der 

Politik geht es nicht darum, recht zu haben, sondern recht zu behalten.“ Deshalb werde sich erst in 

späteren Jahren zeigen, ob die jetzt getroffenen Entscheidungen richtig und zukunftsweisend gewesen 

seien. Wenn man mit Umsicht und Hausverstand ans Werk gehe, werde dies gelingen. 

 

Ende: 20 Uhr 

 

Der Bürgermeister:                             Der Schriftführer: 

 

 

 

(Johannes Gaderer)                  (AL Koloman Meindl) 

 

Die noch nicht genehmigte Verhandlungsschrift wurde an die Fraktionsobleute am _____________ 

abgeschickt. Die gegenständliche Verhandlungsschrift wurde in der Sitzung am _______________ ohne 

Einwendungen genehmigt. 



 

Die Protokollfertiger: 

 

                               

ÖVP – Mag. Wolfgang Kaltenleitner: 

 

 

 

FPÖ – Gernot Palten: 

 

 

 

Die Grünen – Peter Hiller MAS: 

 

 

 

 

Frischer Wind für St. Lorenz – DI Mag. Dr. Helmut Eichert: 


